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Anfrage nach § 4 der Geschäftsordnung des Rates 
 
Gremium Datum der Sitzung 
Bezirksvertretung Rodenkirchen 21.11.2011 

 
Fortsetzung der Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit im Bereich der 
Einmündung der Bahnhofstraße auf die Sürther Hauptstraße in Köln-Sürth  
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die FDP Fraktion bittet die nachstehende Anfrage auf die Tagesordnung der 
Bezirksvertretungssitzung zu setzen: 
 
Mit Beschluss aller Fraktionen vom 30.05.2011, TOP 8.1.3., wurde die Verwaltung erneut 
gebeten, den Einmündungsbereich der Bahnhofstraße auf die Sürther Hauptstraße in Sürth so 
zu gestalten, dass eine gefahrlose und nicht die Sicht behindernde Einfahrt auf die Sürther 
Hauptstraße gewährleistet werden kann. 
 Zwischenzeitlich wurden rechts- und linksseitig jeweils im Kurvenbereich der Einmündung der 
Bahnhofstraße auf die Sürther Hauptstraße Poller errichtet. Die Standorte dieser Poller 
ermöglichen jedoch noch nicht eine gefahrlose und nicht die Sicht behindernde Einfahrt auf 
die Sürther Hauptstraße. Geparkte Fahrzeuge auf den rechts- und linksseitigen Bereichen der 
Einmündung nehmen Autofahrern nach wie vor die Sicht.  
 
Vor diesem Hintergrund stellt die FDP-Fraktion folgende Nachfrage an die Verwaltung: 
 
Inwieweit sollen in dem Bereich der Einmündung der Bahnhofstraße auf die Sürther 
Hauptstraße im Hinblick auf eine gefahrlose und nicht die Sicht behindernde Einfahrt weitere 
Poller errichtet oder sonstige Maßnahmen zur Verbesserung der Situation  getroffen werden?   

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Daniel                gez. Wolters                  
 


